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Fragen zum Islam

• Wie verläuft eine muslimische Beerdigung?

• Wie groß ist die große Moschee von Medina?

• Heilige Stätten in Mekka und Medina dürfen nur von Muslimen besucht werden: 

Wie wird das festgestellt?

• Steht im Quran, dass Ungläubige getötet werden sollen?

• Was bedeutet „halal“ – warum gibt es Speisetabus – z.B. gegen Schweinefleisch?

• Welcher Anteil der Weltbevölkerung ist muslimisch?



Fragen zum Islam

• Die Entstehung des „Islamischen Staates“ – warum wird im Namen des Islam 

getötet?

• Wie entstand die Religion des Islam?

• Muslimische Feiertage?

• Wie ist die Stellung der Frau im Islam? Trennung zwischen Männern und Frauen?

• Müssen Frauen Kopftuch tragen und warum?

• Was bedeutet „Kalifat“?



Mohammed und die Entstehung des Islam

570 Mohammed wird in Mekka, Arabien geboren.

Arabien gehört zum christlichen oströmischen Reich.

Trotzdem ist Mekka zu dieser Zeit ein Zentrum vorchristlicher Religion.

595 Mohammed heiratet Chadidcha und wird ein erfolgreicher Kaufmann

610 Mohammed empfängt Visionen durch den Erzengel Gabriel.

Er verkündet seinen Landleuten den einen und einzigen Gott Allah.

Doch die Mekkaner fürchten um die einträglichen Geschäfte mit der Religion.

Mohammed wird abgelehnt und gerät zunehmend in Lebensgefahr.

622 Mohammed flieht aus Mekka und kommt nach Medina.

Mit der Hedschra (Flucht) beginnt die muslimische Zeitrechnung.

Dort gründet er die erste muslimische Gemeinschaft. 



Die fünf  Säulen



Das Bekenntnis (Schahada)

[Ich bezeuge:] Es gibt keinen Gott außer Allah und 

[ich bezeuge:] Muhammad ist der Gesandte Allahs.

[Aschhadu an] la-ilaha-ill-allah wa

[aschhadu anna] muhammadan rasulullah.



Das Gebet (Salat)

• Vor dem Gebet ist eine Waschung vorgeschrieben.

• Und der Betende muss sich in die richtige „Stimmung“ zum Gebet versetzen.

• Der Inhalt des Gebetes und die dabei auszuführenden Bewegungen sind 

strikt vorgeschrieben. 

• Das muslimische Pflichtgebet dient nicht dazu, Gott um etwas zu bitten, 

sondern ihn zu preisen und ihm seine Hingabe auszudrücken.

• Prägnanter Lobpreis Gottes ist Allahu akbar. Gott ist groß



Steuern (Zakat) und Fasten

• Muslime sind verpflichtet, 10 Prozent ihres Eigentums einmal jährlich als Almosen 
oder Steuer abzugeben.

• Davon werden Moscheen gebaut oder erhalten oder Arme unterstützt.

• Der Ramadan ist der Fastenmonat.

• Es darf  nicht gegessen und getrunken werden von Sonnenaufgang bis 
Sonnenuntergang.

• Das Fastenbrechen – auch Zuckerfest genannt - ist der populärste islamische 
Feiertag.



Die Wallfahrt (Hadsch)



Hauptepochen der Geschichte

ZEIT EPOCHE EREIGNISSE

632-661 Rechtgeleitete Kalifen Ausdehnung bis nach Jerusalem

661-750 Umajaden (Damaskus) Schlacht bei Tours und Poitier 732

750-1250 Abassiden (Bagdad) Epoche der Kreuzzüge

1250-1929 Osmanen (seit 1453 Istambul )
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• Islam
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